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Ausstellung in der Rathausgalerie
bis Freitag, 8. Juni

Letzte Gelegenheit zum Besuch der Ausstellung!

"Der historische
Festumzug
Brühl 1957"

- eine Einstimmung
auf den historischen

Umzug 2007 -

und

"Familien
stammbäume"

von Georg Ritter

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr.: 08.30-12.00 Uhr, Di. und Do.: 15.00-17.30 Uhr

Um die Dokumentation vom Festumzug 1957 vervollständigen zu können, wollen wir die
Hauptakteure identifizieren. Hierzu nehmen wir auch gerne die Hinweise der Ausstel-
lungsbesucher entgegen, die ihre Kenntnisse auf den ausliegenden Fragebögen beschrei-
ben können.

Des Weiteren liegen auch Bestellformulare aus, mit denen die Bilder vom Festumzug
1957 nachbestellt werden können.



Seite 2 / Nummer 22 Brühler Rundschau Freitag, 1. Juni 2007

Amtliche
Bekanntmachungen

Anlieferung von Gartenabfällen auf dem
Kompostlager der Gemeinde Brühl
Auf dem Kompostlager der Gemeindeverwaltung Brühl kön-
nen die Brühler Bürgerinnen und Bürger ihre kompostierba-
ren Gartenabfälle abgeben. Ausgenommen davon sind Wur-
zelstöcke sowie Äste, die mehr als 15 cm Durchmesser haben.
Das angelieferte Material darf weder Küchenabfälle noch
Restmüll enthalten. Plastik-, Glas- und Metallreste sind nicht
kompostierbar und dürfen daher ebenfalls nicht enthalten
sein.
Da für die Anlieferung der Gartenabfälle eine Gebühr erho-
ben wird, bittet die Gemeindeverwaltung, Folgendes zu be-
achten:
Bei jeder Anlieferung ist für jeden angefangenen halben Ku-
bikmeter unverdichteter Gartenabfälle eine Gebühreneinheit
zu entrichten.
Die Gebühren können mit Zehnerkarten, die im Vorverkauf
an der Rathauspforte erhältlich sind, bezahlt werden. Sie wer-
den auf dem Kompostplatz entsprechend der angelieferten
Menge entwertet. Eine Zehnerkarte kostet 15,00 Euro und
ist somit günstiger als die Barzahlung auf dem Kompostlager
mit je 3,00 Euro pro Gebühreneinheit.
Die Zufahrt mit Kraftfahrzeugen ist nur über den Inselweg
möglich.
Anlieferer, die den Kompostplatz zu Fuß, mit Schubkarren,
Handwagen oder dem Fahrrad über den hinteren Eingang
betreten, müssen sich zunächst beim Personal der Kompost-
anlage melden.
Die Gartenabfälle dürfen nur in den gekennzeichneten Berei-
chen abgelegt werden. Die Anordnungen des Personals sind
zu beachten.
Der Kompostplatz ist jeden Mittwoch von 13.30 bis 15.30 Uhr
und jeden 1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 bis 16.00
Uhr geöffnet.
Komposterde ist in begrenzten Mengen kostenlos erhältlich,
solange der Vorrat reicht.

Altersjubilare
02.06. Frau Marga Podlogar geb. Geis, 76 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

02.06. Frau Maria Herm geb. Diermeier, 83 Jahre
Friedrichstr. 21

03.06. Frau Eleonore Arndt 82 Jahre
geb. Zimmermann,
Luftschiffring 26 B

04.06. Herr Walter Köberle, 75 Jahre
Oftersheimer Weg 17

04.06. Frau Maria Prein geb. Zettl, 77 Jahre
Gartenstr. 34

05.06. Herr Antonio Lopez Sanchez, 76 Jahre
Germaniastr. 24

05.06. Frau Gertrud Kneis geb. Dietlicher, 85 Jahre
Habichtstr. 2

06.06. Frau Yvonne Zollner geb. Burglen, 77 Jahre
Falkenstr. 1

07.06. Frau Elsa Haberkorn geb. Helfrich, 76 Jahre
Mannheimer Str. 83

07.06. Frau Helga Schneider geb. Koppisch, 78 Jahre
Kantstr. 3

07.06. Frau Katharina Schäfer geb. Schwab, 79 Jahre
Rohrhofer Str. 15

07.06. Herr Edward Kesy, 83 Jahre
Oftersheimer Weg 21

07.06. Frau Elfriede Acker geb. Geuder, 79 Jahre
Lenaustr. 4

08.06. Frau Margaretha Vastenhold 85 Jahre
geb. Butz,
Mannheimer Landstr. 25

08.06. Herr Anton Zinn, Lindenstr. 10 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche
Einrichtungen

Freiwillige Feuerwehr
Brühl
Auch in diesem Jahr öffnete die Feuerwehr Brühl wieder zwei
Tage lang ihre Pforten, um den Besuchern einen Einblick
hinter die Kulissen zu schaffen.
Hier war für jedermann etwas geboten. So konnten die "Klei-
nen" eine Rundfahrt mit einem Löschfahrzeug unternehmen
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BIG-FM zu Gast
Am Mittwoch, den 12.06.2007 ist ab 14.00 Uhr der Radiosender BIG-FM zu Gast in unserem Freibad.
Seid dabei und lasst euch überraschen, was der Morgenhans zu bieten hat.
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten ab Freitag, den 01.06.2007:
Juni, Juli und August
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Abendkarte ist ab 18.30 Uhr erhältlich.
Kassenschluss und Einlassende ist um 19.30 Uhr.
Eine Kürzung der Öffnungszeiten bei schlechter Wetterlage behalten wir uns vor.

Hinweis an die Badegäste!
Der Schwimmverein Hellas veranstaltet sein internationales Schwimmfest am 16. und 17.06.2007 im Brühler Freibad.
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass das Schwimmerbecken und der Sprungbereich sowie die Rutsche am Samstag
ab 12.00 Uhr und am Sonntag ganztägig gesperrt bleiben.
Das Nichtschwimmerbecken und das Planschbecken können natürlich genutzt werden.
Zu diesem Schwimmfest ist die Bevölkerung bei freiem Eintritt herzlich eingeladen.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.

Ihr Bäderteam

oder sich beim Wettspritzen versuchen. Auch die Fahrzeug-
und Geräteausstellung wurde mit Begeisterung von den zahl-
reichen Besuchern begutachtet.
Die Jugendfeuerwehr demonstrierte an beiden Tagen eine
Schauübung und zeigte den Gästen einen Einblick in den All-
tag der Feuerwehren, angefangen von dem "Weg der Alar-
mierung" bis hin zum Löschen eines brennenden Kraftfahr-
zeuges.
Ebenso interessant für die Besucher war die Modenschau.
Hier wurden die verschiedensten Uniformen und Einsatzbe-
kleidungen vorgestellt.
Für das leibliche Wohl war auch dieses Jahr wieder bestens
gesorgt. Neben den Getränken konnte man wählen zwischen
diversen Grillspezialitäten, Fischbrötchen oder Weißwurst
mit Brezeln. Auch war der Weizenbierstand mit Biergarten
vor dem Gerätehaus wieder mal ein Publikumsmagnet,
ebenso die Cafeteria im Obergeschoss.
Die Feuerwehr konnte nach zwei Tagen auf ein erfolgreiches
gelungenes Fest zurückschauen, das ohne die zahlreichen Hel-
fer nicht machbar gewesen wäre. Deshalb gilt der Dank allen
Angehörigen, Freunden und Bekannten, die uns an diesem
Wochenende tatkräftig unterstützt haben.

Ihre Feuerwehr

Hort- an der Schillerschule
War Brühl schon immer Brühl, was war früher und ganz frü-
her? Diese Fragen beantwortete die Leiterin der Einrichtung
Frau Anne Fonje durch einen Bildervortrag im Musiksaal des

Pavillons an der Schillerschule für die 96 Kinder des Hortes.
Von der Urzeit über die Steinzeit, Mittelalter über Kriege bis
zur Neuzeit wusste sie Interessantes zu berichten.
Besonders der Bau und die Flüge des Luftschiffes SL1 mit
den Höhen und Tiefen hatten es den Kindern angetan. "Weil
es so viele Arbeiter beim Luftschiffbau gab, errichteten die
Fabrikanten Schütte und Lanz ein Gasthaus. Hier konnten
auch Leute aus Brühl einkehren. Und dieses Gasthaus steht
auch heute noch", wusste Frau Fonje zu berichten. Nun wurde
gerätselt, welches Haus es sein könnte. Die Lösung: "McDo-
nald’s" hat sich heute dort angesiedelt.
Brühl hatte auch einen Bahnhof. Der Zug fuhr zwischen
Rheinau und Brühl, später auch bis Ketsch. Aber es benutzten
nur wenig Leute den Zug. Die Fahrten wurden eingestellt und
der Bahnhof wurde abgerissen. Berichte über den Zweiten
Weltkrieg stießen bei den Kindern auf ebenso großes Inte-
resse wie die Brühler Mühle, das Feldkreuz und die verschie-
denen Namen, die Brühl einmal hatte.
Der Bericht endete mit der Neuzeit. In Brühl gibt es ein Hal-
lenbad, ein Freibad, verschiedene Sportstätten und Einkaufs-
zentren ...
Der Vortrag dauerte eine dreiviertel Stunde und Frau Fonje bat
anschließend die hoch motivierten Kinder, Collagen über das
Gehörte anzufertigen. Gleich machten sich die Kinder an die
Arbeit. Nun, drei Wochen später, sind die Werke der Kinder
fertig, und nicht übertrieben, sie sind echte Kunstwerke.
Deshalb möchten wir die Bevölkerung von Brühl und Rohr-
hof herzlich in unseren Hort einladen, um unsere Ausstellung
anzuschauen. Geöffnet ist der Hort von 7.00 bis 17.00 Uhr.
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850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Wieder da - das "Brühl-Spiel"

Das Brühl-Spiel besteht aus 60 quadratischen Spielkarten
mit Brühler und Rohrhofer Bildmotiven, auf denen inte-
ressante und passende Fragen über Ortskenntnisse, Ge-
schichte und Kultur gestellt werden. Jeweils zwei Frage-
karten gehören zusammen; die Antwort der einen Frage
findet sich immer auf der anderen Fragekarte in roter
Schrift dargestellt. Die einfachste Variante, das Bilderge-
dächtnisspiel, kann schon von kleinen Kindern gespielt
werden, während sich bei anderen Familienmitgliedern
oder Freunden mit der Beantwortung der Wissensfragen
ganz schnell herausstellt, wie gut sie sich im Heimatort aus-
kennen.

Das einladend und bunt gestaltete Spiele-Cover zeigt eine
großformatige Ansicht über die Felder auf den Brühler
Kirchturm und wird von mehreren kleinen Bildern sowie
dem Brühler Jubiläumslogo komplettiert.

Der neue Stapel Brühl-Spiele im Schaufenster der "Bücherinsel"

Der Spielespaß über unsere Gemeinde ist spannende Unterhaltung für die ganze Familie oder eine ideale Geschenkidee;
erhältlich in der Bücherinsel, Am Lindenplatz.

"Ortsbüttel" ist ausgestattet

Beim historischen Festumzug am 24. Juni wird auch der "Ortsbüttel" mit
dabei sein. Diese Anregung des Heimatvereinsvorsitzenden Weihe nahm
man gerne auf. Der "Büttel" war es, der vor 100 Jahren (also in der Zeit
vor Erscheinen der Brühler Rundschau") die Ortsnachrichten persönlich
überbrachte. Die Rolle wird vom stellvertretenden Vereinsvorsitzenden
Erich Volk, Sohn des früheren Brühler Wassermeisters, übernommen.
Inzwischen ist Volk auch "ausgestattet". In Hockenheim bei der Familie
Anselment holte er das über 80 Jahre alte Fahrrad mit der Nr. 53 von
den damaligen Adlerwerken in Frankfurt ab, mit dem er auf unserem Bild
zu sehen ist. Der Dank der Organisatoren geht an Fritz Anselment, der
sein Fahrrad für den Umzug zur Verfügung stellt.

Im modernen Teil des Festumzuges soll übrigens der neue elektrische
"Motorroller", das "Segway" mitfahren, so dass mit diesen beiden "Fahr-
zeugen" die "historisch bewusste", aber gleichzeitig auch moderner Tech-
nik gegenüber aufgeschlossene Gemeinde Brühl gezeigt würde ...

Erich Volk mit dem "historischen Fahrrad" und
der "Ortsschell"

Losverkauf jetzt auch im Freibad

Mittlerweile werden auch an der Freibadkasse die Jubiläumslose, mit de-
nen anlässlich des Gemeindejubiläums "Menschen in Not" geholfen wer-
den kann, verkauft: "Jeder Cent, der mit den Losen eingenommen wird,
geht direkt und ohne jeglichen Abzug an die "Brühler Stiftung für Men-
schen in Not", so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, "weil die Gemeindever-
waltung die Abwicklung und Sponsoren die tollen Preise bezahlen." Der
Losverkauf ist also wie eine direkte Spende, aber verbunden mit einer
außergewöhnlich guten Gewinnmöglichkeit: "Dies haben schon viele Mit-
bürgerinnen und Mitbürger erkannt", so Göck, denn inzwischen sind mehr
als 5.000 der 8.500 Lose verkauft worden." Die restlichen sind an der
Rathauspforte zu den üblichen Öffnungszeiten, in der Gemeindebücherei
und an der Freibadkasse, auch samstags und sonntags, jeweils 9.00-20.00
Uhr, zu erhalten.

Freibad-Kassiererin Evelin Montag verkauft nicht
nur Freibad-Karten, sondern jetzt auch Jubi-
läumslose
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Noch Teilnehmer gesucht
Beim historischen Umzug am 24.06.2007 werden auch Gruppen der Heimatvertriebenen mitwirken.
Für die Ungarn-Gruppe suchen wir noch Teilnehmer für vorhandene Kostüme mit folgenden Konfektionsgrößen:

Konfektionsgröße Gesamtkörpergröße Taillen-/Bundweite Schuhgröße
1 Herr 46-48 1,70-1,80 m 75-85 cm 41-44
1 Herr 48-50 1,75-1,85 m 80-88 cm 41-44

Außerdem benötigt der TV Brühl für seine Teilnehmer am Umzug alte Schulranzen.

Helfer für den historischen Umzug, zur Ausschmückung des Festzeltes und der
Ehrentribüne gesucht!
Bei Interesse bitte Lothar Ertl, Tel. 2003-21, oder Stefan Woitalla, Tel. 2003-15, anrufen.

Städtepartnerschaft
Brühl - Ormesson

Großartiges Echo auf die Partnersuche
Als "großzügig und sehr herzlich" haben Michèle Crocheton,
die Präsidentin, und Jean-Maurice Gardey, der Generalsekre-
tär des Partnerschaftskomitees, die Brühler Bemühungen be-
zeichnet, neue Partnerfamilien zu finden. Die Aktion war er-
folgreich. Die übergroße Mehrheit der potenziellen Gastge-
ber wird auch tatsächlich Gäste bekommen, die sich in den
nächsten Tagen melden werden. Die verbleibenden Familien
werden von der Gemeinde Brühl persönlich benachrichtigt.
Das Partnerschaftskomitee in Ormesson lädt sie zum Dank
für ihre Großzügigkeit schon heute persönlich ein, 2008 zur
Feier des 30-jährigen Partnerschaftsjubiläums nach Ormes-
son mitzufahren.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do.: 8.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr
Mi. und Fr.: 8.00-12.00 Uhr
Information und Anmeldung: Telefon 06202/20950

Deeskalationstraining
Info-Abend an der Hildaschule
Seit einigen Schuljahren ist das Deeskalationstraining fester
Bestandteil in einigen Schulen in Deutschland. Es dient der
Gewaltprävention. Das Training bietet einen Rahmen an, in
dem Gewaltsituationen, Erfahrungen mit anderen und Selbst-
erfahrung ihren Platz haben. Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe der Elternakademie findet hierzu am Mittwoch, den 13.
Juni, um 20.00 Uhr in der Hildaschule in Schwetzingen ein
Info-Abend statt. Der Eintritt beträgt 3 Euro. Anmeldung bis
7. Juni in der Hildaschule, Telefon 06202/126891.

Informationsveranstaltung für Berufsrückkehrerinnen
Die Beauftragte für Chancengleichheit bei der Agentur für
Arbeit Ute Kuppinger zeigt auf Einladung der VHS am Don-
nerstag, den 14. Juni, von 9.00 bis 11.00 Uhr mögliche Wege
zurück in den Beruf auf. Fragen, wie es nach der Erziehungs-
phase oder längerer Nicht-Erwerbstätigkeit beruflich weiter-
geht, wie man seine beruflichen Kenntnisse erweitern und an
heutige Anforderungen anpassen kann oder wie generell die
derzeitige Beschäftigungssituation für Frauen aussieht, wer-
den erläutert. Anmeldungen für diese kostenfreie Informati-
onsveranstaltung nimmt die VHS gerne entgegen.

Salsa Cubana für Fortgeschrittene
Nach dem erfolgreich durchgeführten Einsteigerkurs im März
bietet die VHS nun einen Salsa-Cubana-Kurs für Fortge-
schrittene an. Der Termin ist am Samstag, 30. Juni, von 12.00
bis 16.15 Uhr, in der Humboldtschule in Plankstadt. Diese
Tänze verbinden Erotik mit Ausgelassenheit. Sie verlangen

Tempo und Geschmeidigkeit in den Bewegungen. Bei der
Salsa inspiriert ein mitreißender Rhythmus zu fantasievollen
Variationen. Neben einem Gefühl für Musik und Rhythmus
werden Grundschritte sowie Figuren vermittelt. Dieser Kurs
ist sowohl für Einzelne als auch für Paare geeignet. Die Ge-
bühr beträgt 15 Euro.

Mitteilungen
anderer Behörden

Polizeiposten Brühl
Am Mittwoch, 23.05.2007, gegen 10.30 Uhr, fuhr ein bekann-
ter Fahrzeugführer mit seinem Pkw in der Friedrichstraße in
Brühl gegen einen geparkten Pkw Mercedes Benz, grau, und
beschädigte vermutlich den linken Außenspiegel. Anschlie-
ßend setzte der Fahrer seine Fahrt fort, ohne sich um den
Schaden zu kümmern.
Der geschädigte Pkw-Halter wird nun gebeten, sich mit dem
Polizeiposten Brühl in Verbindung zu setzen, Tel. 71282,
ebenso evtl. vorhandene Zeugen.

Die neue Telefonnummer der Psychosozialen Betreu-
ung und ambulanten Behandlung, Drogen- und Sucht-
beratung, Markgrafenstr. 17, 68723 Schwetzingen, lau-
tet: 06202/8593580.

Abfallverwertungsgesellschaft
des Rhein-Neckar-Kreises mbH
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen rund um die Uhr
möglich
Wer am Wochenende seinen Speicher oder Keller entrüm-
pelt, muss nicht mehr bis Montag warten, bis er seinen Auf-
trag zur Sperrmüll-/Altholz- oder Elektrogeräte-/Schrott-
sammlung an die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des
Rhein-Neckar-Kreises mbH weitergeben kann.
Mithilfe eines Spracherkennungssystems bietet die AVR ih-
ren Kunden die Möglichkeit, Aufträge zu jeder Zeit telefo-
nisch zu erteilen.
Wie bisher gehen von montags bis freitags unter der Telefon-
nummer 07261/931-310 weiterhin alle Aufträge während der
Öffnungszeiten im Callcenter der AVR ein. Dort nehmen die
Kundenberaterinnen die Anrufe entgegen.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten, also von 17.00 bis 8.00 Uhr
sowie am Wochenende, gibt es nun ebenfalls über diese Tele-
fonnummer die Möglichkeit, Abholaufträge zu den Sammlun-
gen telefonisch an die AVR weiterzugeben. Diese Anrufe
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werden über einen Sprachcomputer entgegengenommen.
Dieser führt die Anrufer durch ein sprachgesteuertes Menü.
Am Ende erhält der Auftraggeber den Abholtermin genannt.
Bei Unklarheiten wird der Kunde am nächsten Werktag von
den Kundenberaterinnen des Callcenters zurückgerufen.
Bei der telefonischen Anmeldung über das Spracherken-
nungssystem ist es wichtig, dass der Anrufer möglichst deut-
lich und in normaler Sprachgeschwindigkeit spricht, da am
anderen Ende ein Computer die Daten entgegennimmt und
nicht eine Kundenberaterin, die gegebenenfalls Rückfragen
stellen kann. Die Fragen, die vom Spracherkennungssystem
gestellt werden, sollten so kurz wie möglich beantwortet wer-
den und ohne zusätzliche Anmerkungen, da der Computer
dies dann nicht mehr richtig zuordnen kann und dem Kunden
die gleiche Frage noch einmal gestellt wird.
Die Aufzählung der einzelnen Gegenstände ist nicht notwen-
dig. Am Ende erhalten die Anrufer den Termin der Abholung
genannt. In allen Fällen gilt, dass die angemeldeten Gegen-
stände bis spätestens um 6.00 Uhr morgens am Abholtag be-
reitgestellt werden müssen.

Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 02.06. - Vorabend vom Dreifaltigkeitssonntag
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 03.06. - Dreifaltigkeitssonntag
Sprichwörter 8, 22-31 - Römer 5, 1-5 - Johannes 16, 12-15
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe

Montag, 04.06. - Gebetsstunde
Hl. Schutzengel 17.30 Uhr Wir beten für geistliche Berufe.

Mittwoch, 06.06. - Vorabend von Fronleichnam
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Rosenkranz
Ketsch 18.00 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 07.06. - Hochfest des Leibes und Blutes Christi

- Fronleichnam -
Genesis 14, 18-20 - 1. Korinther 11, 23-26 - Lukas 9, 11-17
Hl. Schutzengel 10.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet von den

Kirchenchören Ketsch und Brühl

Freitag, 08.06.
Hl. Schutzengel 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe

Samstag, 09.06. - Vorabend vom 10. Sonntag im Jahreskreis
Hl. Schutzengel 13.30 Uhr Trauung des Brautpaares

Matthias Wolf und Ulrike geb. Hilscher
17.00 Uhr Beichte
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 10.06. - 10. Sonntag im Jahreskreis
1. Könige 17, 17-24 - Galater 1, 11-19 - Lukas 7, 11-17
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe

Pfarrfest 2007 - Leben und Feiern unterm Kirchturm
Unter diesem Motto findet in diesem Jahr unser Pfarrfest
vom 15. bis 16.07. statt. Wie immer am Fuße des Kirchturms
der Schutzengelkirche in Brühl.
Neu ist in diesem Jahr zu großen Teilen das Organisations-
team (OT). Unter der Hauptverantwortung von Wolfgang
Stein arbeiten an der Vorbereitung Annie Huber, Helmut

Schlör, Gertrud Linsbauer, Kurt Triebskorn, Günter Jordan,
Christa Friedrich und Matthias Czech mit.
Das erste Helfertreffen zur Abwicklung und Klärung von or-
ganisatorischen Fragen fand bereits am 14.05. statt.
Das zweite Helfertreffen findet traditionell montags vor dem
Pfarrfest statt. Dies ist in diesem Jahr der 09.07. Das OT bittet
bereits jetzt alle interessierten Helferinnen und Helfer sowie
die Vertreter/innen der Gemeinschaften, sich diesen Termin
zu notieren. Begonnen wird um 20.00 Uhr im Bastelraum
des Pfarrzentrums.
Jede und jeder, die/der Interesse an der Mitarbeit hat, ist
herzlich willkommen. Bei Fragen im Vorfeld stehen Wolfgang
Stein unter Tel. 0175-2074695 sowie die Mitglieder des OT
gerne zur Verfügung.

Tombola
In diesen Tagen sind wieder die fleißigen Sammler/-innen für
unsere Tombola beim Pfarrfest unterwegs. Für jede Spende,
die zum Gelingen unserer Tombola beiträgt, ist die Pfarrge-
meinde dankbar. Alle, die zur Tombola etwas beitragen
möchten, können dies im Pfarrzentrum an folgenden Tagen
auch selbst abgeben:
Samstag, 07.07., 10.00-12.00 Uhr
Mittwoch, 11.07., 14.00-16.00 Uhr
Donnerstag, 12.07., 17.00-19.00 Uhr
Zuständig für die Organisaton der Tombola ist Frau Hilde-
gard Zorn, Tel. 71678.

Offener Treff am Sonntagnachmittag
Herzliche Einladung an alle, die sich am Sonntagnachmittag
mit anderen treffen, zusammen Kaffee trinken und miteinan-
der ins Gespräch kommen wollen, zum "Offenen Sonntags-
treff"
am Sonntag, den 3. Juni 2007,
von 14.30 bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße
Jede und jeder Interessierte - gleich welchen Alters - ist dazu
herzlich willkommen! Auch wer nur einmal hereinschnuppern
möchte, ist gerne gesehen!
Weitere Informationen bei der Pastoralreferentin Martina
Gaß, Tel. 7632, oder bei Wilfriede Leist, Tel. 71593.

24. Hungermarsch am 17. Juni in Plankstadt
Unterwegs für Solidarität mit den Armen
Warum Sie alle am 17. Juni mitlaufen sollten!
Seit 1982 gibt es in den fünf Nachbargemeinden (Brühl,
Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzingen) jährlich
einen Hungermarsch. Wer dabei sein will, kann mitlaufen
oder mit anderen Rad fahren. Auf jeden Fall engagiert er sich
gegen Not, Leiden und Armut in der Dritten Welt. 2007 wird
diese Aktion in Plankstadt ausgerichtet. Mit ihr erinnern wir
Christen uns selbst und unsere Mitbürger an die großen Unge-
rechtigkeiten, denen so viele Menschen unserer Erde ausge-
setzt sind. Länder, deren Bürger mit 100 $ pro Jahr auskom-
men müssen, werden von Krankheiten und Naturkatastro-
phen sofort in Not und Elend gestürzt. Ihnen wollen wir hel-
fen. Zwar wissen wir, dass wir diese Leiden alleine nicht über-
winden können. Wir lindern aber die Not und fördern die
Arbeit unserer Partner vor Ort.
Wie in den beiden letzten Wochen stellt der Pfarrverbands-
ausschuss "Mission, Entwicklung, Frieden" die Hilfsprojekte
des Jahres 2007 vor. Sie wurden von den fünf Nachbargemein-
den - Brühl, Ketsch, Oftersheim, Plankstadt und Schwetzin-
gen - zusammen mit unseren Partnern ausgearbeitet.
Projekt Karema am Tanganyika-See
Karema, die 1885 gegründete erste Missionsstation Afrikas,
ist heute immer noch - nach über 120 Jahren also - eine blü-
hende Missionsstation. Pater Lükewille von den Weißen Vä-
tern bittet uns um Mithilfe für die Restaurierung der ehemali-
gen Arbeitsräume der Schwestern. Dort sollen, neben einem
Kindergarten, Aufenthalts- und Essensräume sowie ein
Schlafsaal für die Schülerinnen und Schüler der Höheren
Schule entstehen. Die Leitung dieser beiden Institutionen
liegt in den Händen der Weißen Schwestern. Bischof Kikoti
von der Diözese Mpanda betrachtet dieses Projekt als sehr

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 8 -
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Feuerwehr 112 Zahnärztlicher Wochenenddienst:
DRK-Rettungsleitstelle 19222 Samstag, den 02.06.2007 und Sonntag, den 03.06.2007,

von 10.00 bis 12.00 UhrÄrztlicher Bereitschaftsdienst Dr. Christian Krieger, Brühl, Hildastr. 1-3,
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 Telefon: 06202/75400
Kreiskrankenhaus Schwetzingen Donnerstag, den 07.06.2007 (Fronleichnam)

von 10.00 bis 12.00 Uhr:Bodelschwinghstraße 84-30
ZÄ Maryam Wolf, Ketsch, Gassenäckerstr. 3,

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 Telefon: 06202/6728
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenFrauenhaus Heidelberg 06221/833088 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterFrauenhaus Mannheim 0621/744242 www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Apotheken-Notdienst:
Privatpatienten, 24 h 01805/304 505

Samstag, 02.06.2007
Sonnen-Apotheke, Brühl, Messplatz 4,
Telefon 06202/71288

STÖRUNGSDIENSTE: Sonntag, 03.06.2007
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Kurfürstenstr. 22,Strom
Telefon: 06202/93080

EnBW Regional AG Montag, 04.06.2007
Luisen-Apotheke, Plankstadt, Luisenstr. 26,

Regionalzentrum Nordbaden Telefon: 06202/4727
- Zentrale Ettlingen 07243/180-0 Sonnen-Apotheke, Reilingen, Kolpingstr. 2,

Telefon: 06205/4303
- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Dienstag, 05.06.2007

Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18,- Beratungsservice
Telefon: 06205/15544

- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0 Mittwoch, 06.06.2007
Neue Apotheke, Ketsch, Eppelheimer Str. 1,- Servicetelefon 0800/9999966 Telefon 06202/68900
Donnerstag, 07.06.2007 (Fronleichnam)Gas, Wasser, Fernwärme
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0 Telefon: 06202/270040

- Service-Hotline 0800/6882255
Freitag, 08.06.2007- Notfall-Hotline 0800/2901000 Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2,
Telefon: 06202/71810
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.



Seite 8 / Nummer 22 Brühler Rundschau Freitag, 1. Juni 2007

wichtig. Es bietet eine Bildungschance für die Mädchen, die
unter schwierigen Verhältnissen in ihren Dörfern leben.
Die Förderung diese Projekts käme den Kindern zugute,
würde aber auch dazu beitragen, das historische Karema le-
bendig zu erhalten.
Wollen Sie dieses Projekt mitfördern, laden wir Sie jetzt schon
herzlich ein, sich den Sonntag, 17. Juni, in Ihrem Kalender
anzustreichen. Und kommen Sie an diesem Tag zur Plank-
stadter Nikolauskirche.
Dort starten um 8.00 Uhr die 10-km-Wanderer zusammen mit
den 20-km-Radlern. Um 9.00 Uhr beginnt die 5-km-Wan-
derung.
Am Ende des Marsches und während des anschließenden
Gottesdienstes (11.00 Uhr) werden Ihre Spenden aber eben-
falls gerne entgegengenommen. Sollten Sie nicht mitmar-
schieren können, erbitten wir Ihre Spende auf das Konto bei
der Volksbank Schwetzingen, BLZ 670 913 00, mit der Num-
mer 800.007 und der Sparkasse Heidelberg, BLZ 672 500 20,
unter der Nummer 2.430.000.5 geführt.
Ihnen allen schon jetzt herzlichen Dank!
Faltblätter mit der Beschreibung aller Förderprojekte des
Jahres 2006 liegen in den Pfarrämtern der beteiligten Ge-
meinden bereit.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Sonntag, 03.06. - Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezent-

rum (Maier)

- Während der Pfingstferien treffen sich unsere Kreise nur
nach Vereinbarung. -

Montag, 04.06.
11.30 Uhr Kindergartengottesdienst im Johannes-Kinder-

garten (Maier)

Dienstag, 05.06.
19.00 Uhr Männerkreis-Stammtisch im "Dionysos", Les-

singstraße
Mittwoch, 06.06.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Maier)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Maier)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
Samstag, 09.06.
14.00 Uhr Trauung Böhm/Fichtenmeier in der Kirche

(Maier)
Sonntag, 10.06. - 1. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kirche

(Maier)
11.15 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)
14.00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

Sonntagskaffee von 14.00 bis 16.00 Uhr im evangelischen
Gemeindezentrum
Sonntags alleine oder Langeweile? Muss nicht sein!
Kommen Sie doch zu einem netten Beisammensein: Gemüt-
lich Kaffee trinken, Gespräche führen mit netten Mitmen-
schen, gleich welchen Alters. Auch Familien mit Kind und
Kegel sind herzlich willkommen.
Das Sonntagskaffee-Team freut sich auf Ihr Kommen.

Kirchenweine für die Renovierung der Ev. Kirche Brühl
durch Prosecco ergänzt
Zu unseren Weinen, die wir zurzeit im Angebot haben, gesellt
sich seit kurzem ein Ursecco (Prosecco) hinzu.
Folgende Weine sind zurzeit noch in unserem Angebot:
Neu im Angebot ist ein Ursecco (Prosecco).
Rotweine
2005er Acolon: Ungsteiner Kobnert
2005er Spätburgunder trocken
2004er Cuvée Ursus: 12 Monate im Barrique gereift
Weißweine
2006er Riesling Kabinett: Wachenheimer Mandelgarten,
halbtrocken
2005er Silvaner Kabinett: Ungsteiner Herrenberg
2005er Chardonnay Kabinett: Ungsteiner Osterberg
Sie können die Weine jederzeit über das Pfarramt in Brühl
zu den Öffnungszeiten (Mo.-Do., 9.00-12.00 Uhr, und Fr.,
8.30-10.00 Uhr) oder über das Pfarramt Rohrhof (Tel. 06202/
72618) beziehen.

Konfirmandenanmeldung 2008
Am Mittwoch, 13.06.2007, findet um 20.00 Uhr im ev. Ge-
meindezentrum die Anmeldung zur Konfirmation im Jahr
2008 statt. Konfirmiert wird, wer bis zum 30.06.2008 das 14.
Lebensjahr vollendet hat. Eingeladen sind an diesem Abend
die kommenden Konfirmandinnen und Konfirmanden sowie
ihre Eltern.
In der Regel werden alle sich in der Datei befindenden Ju-
gendlichen vorab angeschrieben; sollte jemand vergessen
worden sein, aber dennoch Interesse haben, so kann er/sie
gerne vorbeikommen.
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Parteien

WASG - DIE LINKE.PDS
Ulrich Maurer, MdB, parlamentarischer Geschäftsführer der
Fraktion DIE LINKE im Bundestag, hält eine Lesung aus
seinem Buch "Eiszeit" und berichtet über die politische Ar-
beit der Linken im Bundestag sowie über die Möglichkeiten
der neuen Partei "DIE LINKE" am 4. Juni 2007 um 19.00
Uhr im Gasthaus "Zur Traube" in 68782 Brühl, Schwetzinger
Straße 18.

Vereine

Interessengemeinschaft Brühl-Rohrhofer Vereine
Einladung zur Vereinsvertretersitzung am 12.06., 20.00 Uhr
TC-Clubhaus (Tennisclub Brühl), bei "real-Markt"

Folgende Themen werden besprochen:
1. Termine für den Veranstaltungskalender

III.-IV. Quartal 2007
2. Ferienfreizeitprogramm vom 26.07. bis 08.09.2007
3. Wichtige Infos zu den 850-Jahr-Feierlichkeiten 2007

(historischer Umzug - Gestaltung geht in Endphase)
4. Berichte Partnerstädte

Ormesson, Weixdorf und Dourtenga
5. Verschiedenes (Terminbesprechung Sommerfest Rohr-

hof am 3. Juli um 19.00 Uhr im Rathaus, Sitzungszimmer)
Achtung! Bezahlung der Standgebühren!

Meldungen der Vereinstermine bitte zukünftig an die Ge-
meindeverwaltung, z.Hd. Frau Melanie Rühl, E-Mail: mela-
nie.rühl@bruehl-baden.de
1. Vorsitzender

Jahrgang 1926/27

Der Jahrgang trifft sich am Dienstag, 5. Juni, um 15.00 Uhr
im TV-Clubhaus.

Jahrgang 1939

Wir treffen uns am kommenden Dienstag, 5. Juni, um 14.30
Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2, zu einem gemütli-
chen Beisammensein.

Jahrgang 1940/41

Unser nächster Dienstagstreff ist am 5. Juni um 14.30 Uhr im
TV-Clubhaus (bei der Realschule).

Freiwillige Feuerwehr
Brühl

Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich am Montag,
4. Juni, um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus (MIT).

Stammtisch Ratsmitglieder a.D. "Edelzwicker"

Wir treffen uns am Montag, 11. Juni, wie immer um 19.30
Uhr im "Brühler Hof". Info unter Tel. 73431 (Ursel Hammer-
schmitt) oder Tel. 74718 (Herbert Semsch).

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Brühl-Schwetzingen
Programm für den Monat Juni

Montag, 04.06., um 15.00 Uhr:
Gesprächskreis im Gruppenraum Brühl
Montag, 11.06., um 17.30 Uhr:
Abendtreff im Gasthaus "Frankeneck" in Schwetzingen und
um 18.30 Uhr Vortrag von zwei Mitarbeitern der DAK
Schwetzingen. Neue Informationen der Krankenkasse, san.
Hilfsmittel usw.
Montag, 18.06., um 15.00 Uhr:
Basteln im Gruppenraum Brühl
Jeden Mittwoch von 17.30 bis 18.30 Uhr Sport nach Krebs
und jeden Freitag von 18.30 bis 19.30 Uhr Yoga im Kindergar-
ten St. Lioba in Brühl am Freibad-Parkplatz.
Kontakt:
S. Hochmuth, Tel. 73723, und U. Wippert, Tel. 74816

Bund der Selbständigen
Ortsverband Brühl und Rohrhof

Mitgliederversammlung

Am Dienstag, 5. Juni, versammeln sich von 19.00 bis etwa
21.00 Uhr die Mitglieder des Bundes der Selbstständigen
Brühl und Rohrhof im "Roten Salon der Pro Seniore Resi-
denz", Mannheimer Landstraße 23. Ausreichend viele kos-
tenlose Parkplätze stehen in der Tiefgarage zur Verfügung.
Die Residenz ist zugleich der Betrieb, der sich diesmal unter
dem Tagesordnungspunkt "Mitglieder stellen sich vor" den
Zuhörern präsentiert. Besprochen werden weiterhin die Jazz-
Matinee und die beiden verkaufsoffenen Sonntage. Außer-
dem referieren Steuerberaterin Karin Konopniak und Rechts-
anwalt Bernd Keiser über die Reform des Erbschafts- und
Schenkungssteuerrechts.
Alle Vereinsmitglieder, aber auch andere interessierte Ge-
werbetreibende sind zu dieser Zusammenkunft eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung beim
Vorsitzenden Thomas Zoepke gebeten, Tel. 74026.
pb
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Der BDS Brühl und Rohrhof
präsentiert in Zusammenarbeit mit der Gemeinde
Brühl

am Sonntag, 10. Juni 2007, von 10.30 bis 13.30 Uhr
im Garten der Villa Meixner

die 17. Jazz-Matinee
mit den Hockenheimer Dixieland Allstars

Wenn die sieben Hockenheimer Dixieland Allstars mu-
sizieren, überträgt sich ihr Spaß und ihre gute Laune
sofort auf die Zuhörer. So wird jeder Auftritt zu einem
besonderen musikalischen Erlebnis. Die Musiker, de-
ren Vorbild Louis Armstrong ist, haben sich vor über
30 Jahren zusammengefunden. Seitdem spielen sie un-
ter der Regie des Musiklehrers und Solotrompeters
Willi Ehringer. Die beiden anderen Bläser sind Posau-
nist Klaus Hils und Klarinettist Joachim Walter. Ri-
chard Hartmann bedient je nach Stilrichtung das Banjo
oder die Gitarre. Die rhythmische Grundlage bildet
Kurt Weiß am Schlagzeug, unterstützt von Hans John-
sen oder Dieter Sigrist am Bass und Gerhard Frank am
Piano. Die Band ist durch zahlreiche Auftritte in der
ganzen Region wohlbekannt und war auch schon zwei-
mal bei der Brühler Jazz-Matinee zu Gast. Hier hat sie
mit ihrem tempo- und abwechslungsreichen Spiel einen
bleibenden positiven Eindruck hinterlassen. Auch dies-
mal möchten die sieben Allstars einen bunten Jazz-
Strauß binden, z.B. mit der Dixieland-Nationalhymne
"Bourbon Street Parade", "Fidgety Feet", "High So-
ciety", "My Gal Sal", "Tin proof Blues" und, und,
und ...
Natürlich ist auch für kulinarische Genüsse in fester
und flüssiger Form wieder gesorgt.
Eintritt: 5,- E an der Tageskasse, 4,- E im Vorverkauf

Vorverkaufsstellen:
Brühl: Allianz Zoepke, Bahnhofstraße
Sparkasse Heidelberg,
Hauptstraße und Schrankenbuckel
Rohrhof: Sparkasse Heidelberg, Brühler Straße
Rohrhof-Apotheke, Brühler Straße

VdK-Ortsverband Brühl
Eine Ganztagsfahrt führt am Donnerstag, 14. Juni 2007, nach
Neckartenzlingen zum Adler-Modemarkt. Sie erleben einen
schönen Tag mit Frühstück, Modeschau, günstiger Einkaufs-
möglichkeit, Mittagessen. Am Nachmittag findet ein Besuch
bei Ritter-Sport statt. Danach heißt es "Käpt’n ahoi!" und
man startet zu einer Neckarschifffahrt.
Abfahrt:
7.30 Uhr Schwimmbad-Parkplatz
7.35 Uhr Nibelungenstraße

7.40 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle Kaiserstraße
7.50 Uhr Brühl, Messplatz
Anmeldungen unter Tel. 06202/71456 (Körber) oder bei der
zuständigen Vorstandschaft.
Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste.
AK

Muttertagsfeier

Zur Muttertagsfeier im Clubhaus des FV Brühl hatten sich
die Mitglieder des VdK-Ortsverbandes eingefunden. Das
Stimmengewirr angeregter Unterhaltung drang schon frühzei-
tig nach draußen und den Neuankommenden bot sich ein
farbiges Bild bunt geschmückter Tische, worauf Kuchen auf
baldigen Verzehr wartete.
Anni Körber, die Vorsitzende des Ortsverbandes, begrüßte
mit ihrem Willkommengruß auch viele Gäste, unter ihnen
Bürgermeister-Stellvertreterin Claudia Stauffer und VdK-
Vertreter aus den Nachbargemeinden. Auf die Rolle, die die
Mutter im Leben eines Menschen spielt, ging Anni Körber
bei ihrer Begrüßungsansprache ein. Es sei noch nicht so lange
her, da habe die Mutter ihre eigenen Bedürfnisse innerhalb
der Familie zurückgestellt, doch mehr und mehr habe sich der
Gedanke durchgesetzt, dass die Mutter nicht mehr ausschließ-
lich für die Familie da sein sollte. Auch Paul Peters, der Gruß-
worte vom Kreisverband des Sozialverbandes überbrachte,
ging auf die Tätigkeit seiner Mutter in früherer Zeit ein. Vier
Kinder waren zu versorgen, erzählte er, Urlaub war ein
Fremdwort, der Waschtag kannte keine Waschmaschine und
zum Joggen wäre die Mutter nach des Tages Arbeit wohl zu
müde gewesen. Vieles habe sich heute verändert.
Nach den Gedanken in die Vergangenheit ging es mit Heinz
Tippl auch musikalisch weit zurück. Bei "Wem Gott will
rechte Gunst erweisen" und " Das Lieben bringt groß Freud"
wurde kräftig mitgesungen.
"Wer schmiert aufs Brot die gute Butter: unsre Mutter, wer
war trotz allem für uns da - unsere Mama", war von den
Kindern der Kernzeitbetreuung am Hort der Schillerschule
zu hören. Wie immer waren sie von Annegret Fonje bestens
vorbereitet. Selbst gebastelte rote Herzen verteilten sie an
Mütter und Großmütter im Saal. Rührung machte sich breit
und es flossen ein paar Tränen. Anni Körber dankte Annegret
Fonje "für all die Jahre, in denen Sie uns mit ihren Kindern
Freude gemacht haben". Bianca Fassner, Hannah Segelba-
cher, Melanie Leibold und Verena Vola von der Musikschule
Brühl holten mit Gitarrenklängen sogar die weit entfernte
Welt des Mekongs in den "Sport-Pavillon". "Du stopftest Lö-
cher in den Strümpfen und in Kassen, du gabst der Welt erst
ihre Farben, warst die Mitte unsrer Welt", war aus Gedichten,
vorgetragen von Mitgliedern, zu erfahren. Etwas frivoler das
Gedicht, welches das Ehrenvorstandsmitglied des Kreises,
Lotti Schöpf, vortrug, deren Oberweite als fesche Lola ein
ganzes Fensterbrett füllte. Der Vortrag kam gut an und wurde
mit viel Beifall und Lachen belohnt.
Die Stimmung blieb bei den Frühlingsliedern, von Heinz
Tippl gesungen. Der ließ den weißen Flieder wieder blühen
und ins Traumboot der Liebe steigen, mit dem durch die blaue
Nacht im Hafen unter den Heimatsternen geschippert wurde.
"So schön, schön war die Zeit" blickten die VdKler zurück
und sangen "Es wird in 100 Jahren wieder so ein Frühling
sein."
cla.

Brühler Bläserakademie

Die dm-Initiative ZukunftsMusiker geht im Sommer 2007 in
ihre zweite Saison. Ihr Ziel ist es, Kindern im Vor- und
Grundschulalter eine Zukunft mit Musik und Kultur zu eröff-
nen. Über 3.000 Kinder zwischen fünf und elf Jahren erhalten
nach den Sommerferien die Chance, in einem Schnupperkurs
Musik zu entdecken. Die Schnupperkurse wollen die Kinder
neugierig machen auf das Abenteuer Musik.
Um noch mehr Kindern eine musikalische Abenteuerreise zu
ermöglichen, bietet die dm-Initiative ZukunftsMusiker be-
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gleitende Aktivitäten an. Ob Filialkonzerte, wie mit dem Ju-
gendblasorchester Brühl, oder bei der deutschlandweiten
Tour des Klingenden Mobils bei den ZukunftsMusiker-Akti-
vitäten erleben Kinder Musik hautnah.
Die Klangwelt eines Instruments erkunden oder einmal in
einem Orchester mitspielen die Schnupperkurse wollen die
Vielfalt des Abenteuers Musik für 3.000 Kinder erlebbar ma-
chen. Während der Sommerferien können sich Kinder im Al-
ter von fünf bis elf Jahren in den teilnehmenden dm-Märkten
ihres Bundeslandes für einen Schnupperkurs bewerben. Über
die Teilnahme an den Schnupperkursen und Orchestermit-
gliedschaften entscheidet das Los.

Die Brühler Bläserakademie als offizieller Kooperationspart-
ner der dm-Initiative ermöglicht den ausgelosten Kindern
hierbei für sechs Monate die kostenlose Teilnahme am Brüh-
ler Blech bzw. dem im Herbst neu eröffneten Brühler Holz
und damit die ersten Schritte in die faszinierende Welt der
Blasinstrumente.
Auf ihrer musikalischen Entdeckungsreise werden die Kinder
von den professionellen Musikpädagogen der Jugendmusik-
schule begleitet; sie sind die so genannten ZukunftsMusiker-
Partner. Sie wollen die Neugierde der Kinder auf Musik we-
cken. Das pädagogische Konzept der Schnupperkurse setzt
auf das gemeinsame Erleben, denn der Unterricht in Gruppen
und Orchestern fördert das soziale Miteinander. Die Kinder
können als Gruppe ein erstes Zusammenspiel erproben.

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.

Grillfest
Am Sonntag, 17. Juni, laden die Sänger der Konkordia zum
Grillfest ab 10.30 Uhr an die Grillhütte am Weidweg ein.
Geboten werden köstliche Speisen, ein reichhaltiges Salatbuf-
fet und kühle Getränke. Zum Kaffee werden hausgemachte
Kuchen und Torten gereicht.
Verbringen Sie einige unterhaltsame, kurzweilige Stunden bei
der "Konkordia". Die Sänger freuen sich auf Ihren Besuch.

Country Club Brühl
Buffalo’s

Info an die Mitglieder der Buffalo’s
Clubabend
am Freitag, den 2. Juni 2007, ab 19.00 Uhr auf der Buffalo-
Ranch

Montags Linedance-Tanztraining

und Workshops ab 20.00 Uhr für Erwachsene "Sport-Center",
Luftschiffring 6 in 68782 Brühl.

Buffalo Bandits

montags, 18.00 bis 19.00 Uhr
freitags, 17.30 bis 19.30 Uhr im "Sport-Center", Luftschiffring
6 in 68782 Brühl.
Gäste und Interessierte sind zu den Trainingsabenden im
Sport-Center recht herzlich eingeladen.

Vorankündigung: Open Air 2007

Der Buffalo’s Country Club Brühl e.V. öffnet am Samstag,
dem 9. Juni 2007 für sein großes Juni-Open-Air ab 18.00 Uhr
die Pforten seiner Vereinsranch (Weidweg, unterhalb der
Grillhütte Brühl). Gegen 20.00 Uhr wird dort vor der Kulisse
der "Red Rocks" die Newcomerband "Rodeo Drifters" mit
Country- & Southern-Rock vom Feinsten aufwarten. Der
Verein freut sich ganz besonders mit dem Konzert, das in
Zusammenarbeit mit der Gemeinde Brühl veranstaltet wird,
allen Country- und Westernfreunden eine brandneue Forma-
tion vorstellen zu können. Erst vor kurzem, Ende März, gaben
sie ihr offizielles Debüt beim Old Rhine-River Country-Line-
dance-Club in Worms-Horchheim und bestanden unter lauten
Beifallsrufen ihre Feuertaufe.
Bei den "Rodeo Drifters" sitzen folgende sechs Vollblutmusi-
ker fest im Sattel: Karl Obenauer (Gesang, Rhythmusgitarre),
Peter Schwan (Gesang, 2. Leadgitarre, Bluesharp), Peter Pfei-
fer (Leadgitarre, Gesang), Rainer Lang (Keyboard, Gesang),
Gerd Rimmelspacher (Bassgitarre) und Alois Wolfsberger
(Schlagzeug).
Mit den "Rodeo Drifters" wurde eine erstklassige Coverband
mit langjähriger Bühnenerfahrung verpflichtet, die über das
ganze Spektrum der "Good fine Countrymusic" verfügt. Fet-
zige Country-Rhythmen und würzigen Tex-Mex interpretie-
ren sie genauso glaubhaft und ehrlich wie balladeske Songs
(beispielsweise Eric Claptons "Wonderful Tonight") und un-
vergessliche Klassiker, etwa von "Alabama" und den "Eag-
les". Natürlich darf auch der Country-Rocker "Sweet Home
Alabama" (Lynnard Skynnard) nicht fehlen. Dank Langs ho-
her Stimmlage hat die Band auch Songs von Vince Gill auf
ihrer Setlist. Vor allem aber der moderne New Country, bei-
spielsweise von Brooks & Dunn, Alan Jackson, Tracy Byrd
und CCR, hat es den "Rodeo Drifters" angetan. Dementspre-
chend haben sie eine Unmenge an Linedance-Klassikern (z.B.
Watermelon Crawl, Reggae Cowboy, Choo-Choo-Train) im
Repertoire, die zum Tanzen auffordern. Aber auch Freunde
des Barndance, Two Step und des Foxtrotts kommen voll auf
ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer das Verpflegungsteam
der Brühler Büffel, das eine reiche Auswahl an Westernfood
bereithält. Spare Ribs, Steaks und andere amerikanische Gau-
menfreuden warten auf den großen und den kleinen Hunger,
wie auch hausgemachte Kuchen und verführerische Torten,
mit denen der "Cake & Coffee Shop" lockt. Kühle Erfrischun-
gen verschiedenster Art gibt es im Saloon und an der
Westernbar "Hacienda".
Für das nötige Westernambiente sorgt die neu aufpolierte
Westernstadt mit der kleinen weißen Kapelle "St. Peter" und
den die Tanzbühne überragenden Red Rocks. Gemütlich
überdacht, zwar nicht auf den nächsten Zug, sondern auf den
nächsten Drink wartend, können Cowgirls und Cowboys an
der Station gleichermaßen die stimmungsvolle Szenerie genie-
ßen. Von hier aus kann der Blick über das liebevoll arran-
gierte Gelände mit Tobacco Shop und Saddlery und Western-
friedhof schweifen. Düfte vom Holzkohlenfeuer, im Hinter-
grund knisterndes Feuer und leise plätscherndes Wasser vom
Goldwäscherlager lassen den Wilden Westen mit allen Sinnen
erleben. Und für Tunichtgute und Raufbolde, die den Frieden
des weißen und des roten Mannes stören wollen, hat der She-
riff einen Platz im neuen Jail reserviert. Verkaufsstände mit
Westernartikeln bieten das stilechte Outfit dazu.
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Über-
dachte Sitzplätze sind vorhanden. Auf das Mitbringen von
Tieren bittet der Verein zu verzichten.
Eintritt: 7,- Euro + 1,50 Euro Abendkasse
Infos und Karten: 06202/77376 bzw. 06205/6310
Pro verkaufter Eintrittskarte wird 1 Euro an eine gemeinnüt-
zige Organisation in Brühl gespendet.
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Kartenvorverkauf
Video Pub - Mannheimer Sr. 44
Bücherinsel - Mannheimer Str. 19
Schreibwaren Triebskorn Schrankenbuckel
Rathauspforte Gemeinde Brühl

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Maifahrt auf dem Neckar

Es war so ein richtiger Familienausflugstag, als sich 17 Mitglie-
der des WSV Brühl e.V. am Bootshaus an der Kollerfähre
trafen, um die Boote auf den Bootsanhänger zu verladen.
Dann ging die Fahrt nach Hirschhorn, dem Ausgangspunkt
einer gemütlichen Paddeltour auf dem Neckar. An der
Rampe der Schleuse wurden die Boote, zwei Großkanadier,
ein 3er-Kanadier und ein Kajak, zu Wasser gelassen. Das Ne-
ckartal lag mit seiner grünen Pracht im ungetrübten Schein
einer sommerlichen Frühjahrssonne. Das lud die Brühler
Paddler ein, sich ohne zu paddeln von der gemütlichen Strö-
mung neckarabwärts treiben zu lassen. Dabei konnten sie,
begünstigt durch die offene Bauform der Boote, ihr zweites
Frühstück auf dem Wasser einnehmen.
So trieben sie an der alten Seilfähre am Neckarhäuserhof vor-
bei und erreichten bald die Schleuse von Neckarsteinach, die
mit Hilfe einer gut funktionierenden Bootsschleppe umfahren
wurde. Unterhalb dieser Schleuse mündet das Flüsschen Stei-
nach aus dem Odenwald kommend in den Neckar. Diese Un-
terbrechung der Bootstour wurde von den Brühlern sofort
zur Einkehr in ein idyllisches Gasthaus am Rande des mittel-
alterlichen Städtchens Neckarsteinach genutzt. In dieser
schön restaurierten Stadt hat der wohl berühmteste Minne-
sänger des Hochmittelalters, Bligger von Steinach, gelebt und
seine Minnelieder gedichtet, die er am Hofe des Kaisers vor-
getragen hat.
Danach stieg man an Leib und Seele gestärkt wieder in die
Boote und paddelte gelassen an der herrlichen Kulisse der
vier Burgen zur Rechten und der Burg Dilsberg zur Linken
in Richtung Neckargemünd, dem Zielort dieser historisch in-
teressanten und landschaftlich wunderschönen Paddeltour
entgegen.

Diese Mai-Fahrt fand dann am späten Nachmittag bei immer
noch strahlender Sonne bei Kaffee und Kuchen im Bootshaus
in Brühl ihr Ende.

Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Zirnstein und Jehn beim Ländervergleich

Am Pfingstwochenende durften zwei Brühler Juniorenspieler
mit zum 7. Ländervergleich nach Viernheim. Hier konnten
sich die Jungs erfolgreich schlagen. Allerdings konnte die ge-
samte Mannschaft nicht überzeugen und somit belegte sie für
den Badischen Kegler- und Bowlingverband nur den 5. Platz.
Ergebnisse von diesem Wochenende sind unter BKVB.de
zu finden.
Markus Zirnstein erkegelte 911 LP (570 Volle/341 Abräu-
men) und Oliver Jehn 984 LP (614 Volle/370 Abräumen).

DKBC-Pokal-Viertelfinalspiel in Önsbach

Am Samstag ist es für die wilden Jungs so weit. Das Viertel-
finale in Önsbach, das die Brühler hochmotiviert in Angriff
nehmen werden. Die Spieler freuen sich auf die Partie. Sollten
sie es schaffen, in Önsbach einen Sieg zu erringen, werden die
Brühler in Hemsbach beim Final-Four-Turnier teilnehmen.
Aber bis dahin wird es noch ein langer Weg. Für alle, die sich
Busplätze reserviert haben, stehen anschließend die Abfahrts-
zeiten dabei. Vielen Dank an die 60 mobilisierten Fans, die
sich begeistert hinter die Brühler stellen.

Samstag, 02.06.2007

Abfahrt Messplatz 9.00 Uhr
Abfahrt Schwimmbad im Anschluss
Spielbeginn 13.00 Uhr Önsbach
O.J.

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

Termine
03.06. 3. RWK KK Gewehr und Spopi
07.06. Dorfmeisterschaft und Ehrenscheibenschießen

anlässlich unseres Vereinsjubiläums von 10.00
bis 17.00 Uhr

09./10.06. Landesmeisterschaften
15./16.06. 2. Vorkampf RWS Jugendverbandsrunde

in Pfreimd
16.06. Westernschießen
16./17.06. Landesmeisterschaften
20.06. Meldeschluss zur LM Auflagenschießen
21.06. Meldeschluss DSB RWS Verbandsrunde und

Master-Cup
22.-24.06. 850-Jahr-Feier Brühl mit Festumzug
23./24.06. Landesmeisterschaften
30.06./ Landesmeisterschaften
01.07.

Ehrenscheibenschießen KK-Gewehr für Mitglieder der
Sportgemeinde am 7. Juni 2007 (Fronleichnam),
von 10.00 bis 17.00 Uhr
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens der Sportgemeinde
Brühl lädt die Schützenabteilung der Sportgemeinde ihre Mit-
glieder zum Ehrenscheibenschießen ein.
Teilnehmen können alle Schützen der SG Brühl, das Minde-
stalter für das Schießen mit Kleinkaliberwaffen im Schieß-
sport beträgt jedoch 14 Jahre. Eigene Waffen sind nicht er-
laubt, sie werden vom Verein gestellt.
Nähere Auskünfte sind zu erfragen bei OSM Dirk Metz, Tel.
06202/5848115. Ausschreibungen für beide Programme liegen
im Schützenhaus aus.
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Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Am Samstag, 26.05.2007, fand unser Frühauf-Pokalangeln mit
den Sportfreunden der SG Brühl statt. Geangelt wurde an
der Krankenhausstrecke am Neckar. Mit durchwachsenen
Fangergebnissen beider Mannschaften wurde der Pokal in
diesem Jahr mit 6.710 - 4.620 Punkten wieder zurück zum
Frühauf geholt. Bester Angler beim Frühauf war Stefan Do-
brotka mit 3.240 Punkten vor Dietmar Gusek mit 1.850 Punk-
ten und Herbert Jeckel mit 860 Punkten. Bei der SG erreichte
Thomas Knecht als bester SG-Angler 2.740 Punkte, Wolfgang
Gera 1.580 Punkte und gleich drei Angler erreichten 100
Punkte (Heinz Jadzinski, Theo Huckele und Günter Kubach).
Unser nächstes Angeln, das Pokalangeln, findet am
10.06.2007 statt. Geangelt wird am Neckar zwischen Edingen
und Neckarhausen. Treffpunkt ist um 6.00 Uhr am Brühler
Messplatz. Strecken- und Terminänderungen sind dem Was-
serwart vorbehalten!
Zu diesem Angeln wird am Dienstag, 05.06.2007, wie immer
eine Angelversammlung durchgeführt. An dieser Versamm-
lung können alle Angler die T-Shirts mit Vereinsaufdruck
bestellt haben, ihre Bekleidung abholen und bezahlen. Alle,
die keine Bestellung an der Jahreshauptversammlung abgege-
ben haben, können trotzdem T-Shirts erwerben, da eine
Mehrbestellung aufgegeben wurde. Die Lieferung der Angel-
westen kann noch ca. drei Wochen dauern, aber wir hoffen,
die Westen beim Pokalangeln vorstellen zu können.
Wir werden nach dem Pokalangeln bei unserem Schriftführer
in Edingen noch eine kleine Stärkung zu uns nehmen. Um
den Einkauf von Speisen und Getränken besser planen zu
können, bitten wir alle Angler an der Versammlung teilzuneh-
men oder ihre Teilnahme am Pokalangeln bekannt zu geben.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Wandergruppe "Dicker Zeh"
Unsere Monatswanderung findet am Sonntag, 17. Juni, statt.
Abfahrt 9.00 Uhr am TV-Parkplatz.
Bitte vormerken: Abfahrt am 10. Juni zur Geburtstagsfeier
von Brigitte am Messplatz um 11.30 Uhr, am Plus-Markt in
Rohrhof um 10.35 Uhr. Bitte pro Person 8,- E bereithalten.
U. Calero

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Fast auf den Tag genau startete am 23. Mai 2007 eine große
Schar Walkerinnen und Walker nach zehn Jahren, um dem
Anfang des Walkens in Brühl am 21. Mai 1997 zu gedenken
und besonders zu feiern. "Cheftrainer" Heinz Eberle hat zu-
sammen mit dem Reisebüro Oskar Diez eine Busfahrt nach
Ludwigsburg zum "Blühenden Barock" ausgedacht und dazu
eingeladen. Es meldeten sich so viele an, so dass der größte
Bus der Fa. Schary aus Kaiserslautern gechartert werden
musste. 68 frohgelaunte Personen stiegen bei den einzelnen
Zusteigemöglichkeiten zu. Auch dem Wettergott schien die
lustige Gruppe zu gefallen, denn er sorgte den ganzen Tag
für heiteres, sonniges Wetter.
Heinz Eberle begrüßte auf dem Weg zur Autobahn seine
"Schäfchen" und erläuterte die Reiseroute sowie das Tages-
programm. Er wünschte allen einen frohen und erlebnisrei-
chen Tag. Dem schloss sich auch der Fahrer "Pauli" an, dem
es gelang, den Bus ohne Stau nach Ludwigsburg zu steuern.
Hans Motzenbäcker schilderte auf dem Weg dorthin, wie es
zu einem "Walkingtreff" in Brühl kam. 1994 übernahm der
Deutsche Leichtathletik-Verband vom Deutschen Sportbund
die Aufgabe, das neue Sportangebot "Walking" - aus Finn-
land und den USA kommend - bekanntzumachen. Nur in
Baden und Württemberg setzten sich die damaligen Landes-
präsidenten entschieden für dieses Angebot ein. So gab es
1994 in Baden nur fünf Walkingtreffs, zwei Jahre später schon
über 200 und heute über 650 Treffs. Baden steht somit eindeu-
tig an der Spitze. In Brühl gab es 1995 einen ersten Anlauf,
der aber bald scheiterte. 1997 war Heinz Eberle bereit, regel-
mäßige Walkingtreffs mittwochs und freitags um 9.00 Uhr
und donnerstags um 18.30 Uhr zu betreuen. Gleich zu Beginn
konnte auch das kath. Altenwerk als Kooperationspartner ge-
wonnen werden.
Zu den ersten acht Teilnehmern/-innen kamen immer mehr
Interessierte hinzu und animierten auch Freund/in, Mann und
Frau dazu mitzumachen. Heute sind in der Gruppe bis fast
100 Personen engagiert. Zu den Treffs kamen Lehrgänge,
Walkingausflüge, gesellige Veranstaltungen und insbesondere
die "runden Geburtstagsfeiern" im Stadion hinzu, die das
Kennenlernen und die Kameradschaft förderten.
Hans Motzenbäcker hatte noch einen Ordner mit Bildern und
Dokumenten über diese zehn Jahre zusammengestellt, der
während der Fahrt die Runde machte.
In Ludwigsburg angekommen, wurden die Brühler schon von
einem Schlossführer und einer Schlossführerin erwartet. Bei
einem fast zweistündigen Rundgang wurde alles Sehenswertes
des 452 Zimmer umfassenden Residenzschlosses von Herzog
Eberhard Ludwig erbaut mit eingehenden Erklärungen be-
sichtigt. Trotz des regelmäßigen Walkingtrainings sehnte man
sich jetzt nach kühlen Getränken und schmackhaften Speisen.
So wieder gestärkt, blieb noch einige Zeit, die vielfältigen
Parkanlagen zu durchstreifen. Alle Angebote wahrzunehmen,
war nicht zu schaffen, lud aber zu einem weiteren Besuch ein.
Pünktlich um 16.00 Uhr startete der Bus zur Rückreise durch
den württembergischen Kraichgau - Ziel war das Städtchen
Schwaigern mit seinem Ortsteil Stetten am Heuchelberg. Der
Landgasthof "Bätz" erwartete die Brühler zum abendlichen
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Imbiss. Da eine Metzgerei dabei war, fielen auch die Portio-
nen recht ordentlich aus. Hier nahm Maria Becker unter Mit-
arbeit von Rita Schmid die Gelegenheit wahr, Heinz Eberle
als den seit zehn Jahren mit kaum einer Unterbrechung stän-
dig anwesenden Übungsleiter aufrichtig und herzlich für sein
Engagement zu danken. Als äußeres Zeichen wurde ihm ein
Korb mit Äpfeln übereicht - die Äpfel hatten besondere
"Stiele" und auch eine "gefütterte Unterlage". Auch der "Ide-
engeber" und "Schriftführer" Hans Motzenbäcker erhielt ein
Körbchen mit Äpfeln mit "speziellen Stielen". Beide bedank-
ten sich herzlich für diese Überraschung und versprachen
auch weiterhin für diese stets so frohgelaunte Truppe aktiv
zu sein. Zum Abschluss erklang auf fränkisch-schwäbischem
Boden das "Badnerlied", das dann auch zum Aufbruch rief.
Durch den badischen Kraichgau fuhr "Pauli" die Brühler
Walker/-innen reibungslos nach Hause. Heinz Eberle be-
dankte sich im Namen aller herzlich bei ihm und wünschte
allen noch einen schönen Abend, frohe Pfingsten und ein
gesundes Wiedersehen zum Mittwochtreff.
hm

Brühl-Rohrhofer Leichtathleten am Pfingstwochenende
erfolgreich

Den Beginn der Wettkämpfe machten am Samstag die Schü-
ler/-innen bei den Regio-Blockwettkämpfen. Hier waren von
der ARGE Julia Schechinger (FVB) und Sven Stumpf (SVR)
am Start.
Einmal mehr von der Konkurrenz nicht zu schlagen war Julia
im Blockwettkampf Wurf bei den Schülerinnen W12. Mit
1923 Punkten belegte sie den 1. Platz. Ihre Einzelleistungen
waren: 75 m 11,24 sec, 60 m Hürden 13,04 sec, Weit 4,35 m,
Kugel 7,41 m, Diskus 14,91 m.
Mit der Mannschaft der LG Kurpfalz gewann sie ebenfalls
die Regio-Meisterschaft.
Auch Sven zeigte einen starken Fünfkampf. Er belegte in der
Endabrechnung mit 2367 Punkten den 4. Platz im Block Wurf
der Klasse M14, nachdem er beim Weitsprung ein wenig ge-
patzt hatte. Seine Einzelleistungen: 100 m 13,21 sec, 80 m
Hürden 12,79 sec, Weit 4,59 m, Kugel 9,77 m, Diskus 26,28 m.
Weiter ging es am Wochenende mit den Qualifikations-Wett-
kämpfen in Heidelberg. Am Sonntag war unsere Werferin
Eva Koch (FVB) am Start. Auch sie konnte an diesem Wo-
chenende an ihre starken Leistungen der Vorwochen anknüp-
fen. Das Kugelstoßen der Frauen gewann sie mit persönlicher
Bestleistung von 12,17 m. Im Diskuswerfen fand sie zuerst
nicht so recht in den Wettkampf, schaffte aber dennoch mit
33,70 m den 2. Platz in diesem Wettkampf.
Am Montag standen dann die Läufe auf dem Programm in
Heidelberg. Leider war der ganze Wettkampftag von Regen-
schauern begleitet, und gerade zu Beginn der Veranstaltung,
als die Hürdenläufer an den Start gingen, regnete es heftig.
Über 80 m Hürden SchüA M14 lief Sven Stumpf (SVR), noch
vom Samstag müde, in 13,82 sec ins Ziel und belegte Platz 3.
Über die 100 m Hürden der weiblichen Jugend B lief Johanna
Stoll (FVB) in der Zeit von 17,65 sec ins Ziel und belegte
Platz 5. Bei 13,79 sec blieb die Zeit nach 100 m für sie stehen.
Ziemlich schnell trotz der Witterung unterwegs war unsere
Sprinterin Maria Braun (SVR) bei der weiblichen Jugend A an
diesem Tag über 100 m und 200 m. In der Zeit 13,17 sec erreichte
sie das Ziel im 100-m-Sprint. Bei 27,31 sec blieb die Zeit über
200 m für sie stehen. In beiden Disziplinen bedeutete dies Platz
3 für sie und gleichzeitig die Qualifikation für die baden-würt-
tembergischen Meisterschaften der Juniorinnen.
Bei der männlichen Jugend A ging unser Langstreckler Jörg
Schulzki (FVB) in der für ihn kurzen 800-m-Strecke an den
Start. In seinem ersten Lauf über diese Strecke und deshalb
etwas zu schnell über die ersten 200 m erreichte er das Ziel
in guten 2:21,17 Minuten, was Platz 6 für ihn bedeutete.
sp

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
SV Rohrhof sucht Fußballnachwuchs

Die Jugendabteilung des Sportvereins Rohrhof sucht für alle
Altersklassen Kinder, die begeistert dem runden Leder nach-
jagen und Interesse haben, am Jugendtraining teilzunehmen.
Interessierte Kinder und Jugendliche sind gerne auf der
Sportanlage des SV Rohrhof in der Gartenstraße 45 willkom-
men, wo Informationen über das jeweilige Alterstraining zu
erhalten sind. Nähere Auskünfte erteilen auch die Jugendlei-
tung Horst Wiesner (Tel. 75391) und Peter Schwenzer
(Tel. 77278).
T.K.

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.
Sonntag, 03.06.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Hält Gott

dich persönlich für wichtig?"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 15. April "Die Versammlung soll erbaut
werden", gestützt auf Apostelgeschichte 9:31.

Dienstag, 05.06.2007
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil des Kapitels 15 und aus

dem Buch "Die Offenbarung - ihr großartiger
Höhepunkt ist nahe" besprochen: "Wer ist wür-
dig, die Buchrolle zu öffnen?" (Das Lamm, das
geschlachtet wurde/ein neues Lied).

Donnerstag, 07.06.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Jeremia 51-52 werden unter anderem die The-
men behandelt: "Von Gott unabhängig sein zu
wollen, ist unklug und unvernünftig" und "Wa-
rum angeblich christliche Religionen ein Teil
Groß-Babylons sind".

Hospizgruppe Schwetzingen
Trauertreff jeden 1. Freitag im Monat
Nächster Termin: 01.06.2007 um 16.00 Uhr
am Friedhof in Oftersheim, Treffpunkt am Haupteingang
Trauernde, die mit dem Verlust eines lieben Menschen leben
müssen, können einmal im Monat miteinander ins Gespräch
kommen.
Wir möchten Ihnen in der Zeit der Trauer eine Hilfe und
Begleitung sein. Denn der Verlust eines nahen Angehörigen
oder lieben Freundes kann uns in Verzweiflung, Verwirrung,
Einsamkeit und Tiefen stürzen und Gefühle auslösen, die wir
vorher so noch nie gekannt haben. Hierbei ist es ganz unab-
hängig, wie lange der Verlust zurückliegt, ob ein paar Tage,
Wochen, Monate oder sogar Jahre und welcher Konfession
oder Nationalität Sie angehören.
Weitere Infos gibt es bei Ingrid Gottfried (Tel. 06205/5309)
oder Silvia Verwaal-Mellem (Tel. 06205/100342).

Lebenshilfe Schwetzingen-Hockenheim e.V.
Nach knapp einem Jahr geht das Fotoprojekt bald zu Ende.
Ein Projekt, das die Lebenshilfe Schwetzingen-Hockenheim
für Menschen mit geistiger Behinderung initiierte, um den
Teilnehmern die Möglichkeit zu geben, "alles, was Spaß



Seite 16 / Nummer 22 Brühler Rundschau Freitag, 1. Juni 2007

macht" aus ihrem Blickwinkel in Bildern festzuhalten. Die
Idee hierzu wurde in einer Arbeitsgemeinschaft der Lebens-
hilfe Schwetzingen-Hockenheim geboren und unter der Orga-
nisation der Geschäftstelle, vertreten durch Frau Spratte, in
die Wege geleitet. Bald fand sich ein begeistertes und kompe-
tentes Team, das mit Engagement und Ideenreichtum das
Projekt begleitete: Frau Fritz, die Kinder und Jugendliche mit
Behinderung betreut, stand den Teilnehmern mit fachkundi-
gen Tipps zur Seite, Herr Fritz und Herr Junker als begleiten-
des Kamerateam, Frau Hütt, ein Mitglied aus dem ehrenamt-
lich tätigen Vorstand, sowie Claudio Tabor und Uli Klein,
zwei weitere Mitarbeiter der Lebenshilfe.
Nachdem im Wohnhaus der Lebenshilfe eine kurze Aus-
schreibung ausgegeben wurde, fanden sich schnell sechs foto-
begeisterte Teilnehmer mit Behinderung, die sich beim Foto-
grafieren mit der Digitalkamera unterstützen lassen wollten.
Bei den ersten Treffen wurden von allen zusammen - also
den Teilnehmern und dem begleitenden Team - Ideen für
gemeinsame Unternehmungen gesammelt und ein Termin-
plan erstellt.
Einem ersten Treffen zur fachkundigen Einweisung folgten
zahlreiche Unternehmungen, die von Besuchen im Schloss-
garten und im Eiscafé bis hin zu Ausflügen zur Wasserschutz-
polizei und zu einer Führung auf dem City-Airport Mannheim
reichten. Die Teilnehmer waren mit viel Spaß und Begeiste-
rung bei der Sache und jede Unternehmung war für alle, auch
für das begleitende Team, eine Riesenfreude.
Ein absolutes Highlight dürfte der Film sein, den Herr Fritz
und Herr Junker gedreht haben, während sie das Projekt von
Anfang bis Ende mit der Kamera begleiteten. Dieser Film
wird in einer Abschlussfeier des Fotoprojektes zu sehen sein,
bei dem auch den Menschen gedankt werden soll, die der
Gruppe mit viel Entgegenkommen und Freude die Unterneh-
mungen ermöglichten.
Die Feier, zu der alle Mitglieder, Mitarbeiter und Freunde
der Lebenshilfe Schwetzingen-Hockenheim e. V. herzlich ein-
geladen sind, findet am Sonntag, den 17. Juni, um 15.00 Uhr
im Wohnhaus der Lebenshilfe, Bismarckstraße 34 in Schwet-
zingen. statt. Die Teilnehmer und das Team des Fotoprojekts
freuen sich auf Ihren Besuch.

Kreisjugendring Rhein-Neckar e.V.

Der Kreisjugendring Rhein-Neckar bietet den ehrenamtli-
chen MitarbeiterInnen seiner Mitgliedsverbände einen Auf-
baulehrgang zum Thema "Professionell und sicher moderie-
ren" an.
Egal ob Sitzungsleitung in der Leiterrunde, Moderation der
Mitgliederversammlung, Leitung des Freizeitteams: Das Ge-
lingen hängt entscheidend vom Moderator/von der Moderato-
rin ab. Er/Sie ist für die Struktur der Sitzung sowie für die
Dokumentation der Inhalte verantwortlich. Er hilft der
Gruppe zu vernünftigen Ergebnissen zu kommen und bringt
durch die Zusammenfassung selbst verschwommene Inhalte
in eine klare und verständliche Form.
Dieses Seminar richtet sich an alle ehrenamtlich Engagierten,
die eine solche Funktion haben oder anstreben. Die Teilneh-
merInnen lernen verschiedene Moderationstechniken kennen
und haben die Möglichkeit, die eigene Situation zu reflek-
tieren.
Das Seminar findet statt am 13. Juli 2007 um 19.30 Uhr. An-
meldungen und nähere Informationen erteilt der Kreisju-
gendring Rhein-Neckar e.V., Tel. 06205/283030 (mittwochs
von 8.00 bis 13.00 Uhr) oder E-Mail: info@kreisjugendring-
rhein-neckar.de.

Caritasverband Rhein-Neckar

Bei unserer nächsten Seniorenerholungsmaßnahme nach Ler-
moos/Österreich sind noch Doppelzimmer frei.
Aufatmen, frei sein, schöne Dinge in herrlicher Natur genie-
ßen. Die Tiroler Zugspitzarena mit ihren Orten Lermoos,
Ehrwald, Berwang, Biberwies und Heilerwang am See heißt
Sie willkommen. Im Sommer bietet die Landschaft viele Mög-
lichkeiten zum Spazierengehen und zum Wandern.

Von Lermoos aus können Sie interessante Busfahrten nach
Mittenwald, Pfronten, Füssen, Garmisch-Partenkirchen usw.
unternehmen.
Unser 4-Sterne-Hotel liegt zwei Gehminuten vom Ortskern
entfernt und ist ausgestattet mit einer Badelandschaft inkl.
Hallenbad. Auch Unterhaltungsabende werden angeboten.
Weitere Informationen und Anmeldung beim Caritasverband
für den Rhein-Neckar-Kreis, Markgrafenstr. 17, 68723
Schwetzingen, Tel. 06202/9314-0.

Betreutes Wohnen Ahornstraße

Im "Betreuten Wohnen" Ahornstraße war Polizeihauptkom-
missar Klaus Himburg von der Kripo Mannheim (Kriminal-
prävention) zu Gast. Im Beisein von Betreuungsleiterin Ma-
riola Rogalski, dem Hausmeister-Ehepaar Richter und Stefan
Schmiedel von "FWD Hausbau" gab er den Bewohnern Si-
cherheitstipps, wie sie sich gegen Trickbetrüger und Diebstahl
schützen können. Zudem ging er auf suspekte "Gewinnmittei-
lungen" per Post oder Telefon ein und auf so genannte "Kaf-
feefahrten", übertriebene Ängste versuchte er zu dämpfen:
"Senioren sind nicht so häufig Opfer von Straftaten, gehen
Sie beruhigt auf die Straße, nicht einigeln." Baden-Württem-
berg liege nach Bayern mit der Sicherheit an der Spitze.
Mit Dias zeigte der Hauptkommissar das Vorgehen der Trick-
betrüger an der Haustür, die meist zu zweit auftreten, sich
auch mal als Polizeibeamte ausgeben, einen falschen Ausweis
vorzeigen. Oder sie sind angeblich von der Rentenstelle, der
Krankenkasse, von den Stadtwerken, wollen bar kassieren.
Dazu wies er darauf hin, dass Gebühren für Wasser und Strom
immer überwiesen werden. Und er legte den Senioren ans
Herz: "Lassen Sie niemals Fremde in Ihre Wohnung, es kann
sogar ein falscher Pfarrer sein." Weitere Dias zeigten raffi-
nierte Taschen- und Kofferdiebstähle auf Flughäfen, Bahnhö-
fen, in Hotels, im Zug, wo Gedränge herrscht. Beim Anrem-
peln immer misstrauisch sein, denn in diesem Moment greife
der Dieb zu. Schließlich empfahl Hauptkommissar Himburg
noch, auf "Gewinnmitteilungen" jeglicher Art nicht zu reagie-
ren. "Wer wirklich etwas gewonnen hat, erhält es sowieso zu-
gestellt."
Er gab viele nützliche Ratschläge und stellte sich bewusst ge-
gen Panikmache. "Sie sind hier sicher", wandte er sich an die
Senioren. Im Übrigen sei die zuständige Kripo Mannheim
rund um die Uhr unter Tel. 0621/1740 zu erreichen oder der
Polizeinotruf 110. "Denken Sie nicht erst nach, ob Sie anrufen
sollen oder nicht - sofort anrufen ist immer richtig."
G.K.

Wasserskiclub Mannheim-Rheinau-See e.V.
Wasserskifahren für einen guten Zweck!
Wirken Sie mit - bei einer Wohltätigkeitsaktion der besonde-
ren Art!
Der Wasserskiclub Mannheim-Rheinau-See e.V. feiert am 23.
Juni 2007 sein 25-jähriges Jubiläum im Rahmen des traditio-
nellen Seefestes am Rheinauer See. Als Dank veranstalten
wir an diesem Tag den ersten Wasserski-Benefizlauf zu Guns-
ten des Kinderhospizes Sterntaler e.V.
Nehmen Sie an dieser sportlich-spaßigen Spendenaktion teil
und helfen Sie gleichzeitig, schwerkranken Kindern und ihren
Familien in unserer Region.
Egal, ob Anfänger oder Könner - jeder kann teilnehmen, aus-
probieren, Spaß haben und gleichzeitig mit jedem Start und
jeder gefahrener Runde 1,- Euro an das Kinderhospiz Sternta-
ler spenden. Der Lauf findet von 15.00 bis 17.00 Uhr statt.
Das vergünstigte Ticket im Wert von 1,- Euro pro Start/
Runde kann regulär erworben oder über einen Gönner fi-
nanziert werden (z.B. ein Unternehmen), indem dieser die
Kosten des Läufers übernimmt.
Tickets gibt es im Vorverkauf über den Wasserskiclub, direkt
an der Wasserskianlage am Rheinauer See (Tel. 0621/
8930322) oder im Büro von Sterntaler e.V. in A 3/2 täglich
von 9.00 bis 16.00 Uhr (Tel.0621/1567209).
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Daneben erwartet Sie ein Tag voller Attraktionen wie Bun-
desliga-Wakeboarding, Tombola, Wasserskishow und abend-
liche Beachparty.
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und Sie begrüßen
zu dürfen!

Bezirkszahnärztekammer Karlsruhe informiert:
Tabuthema: Mundgeruch und schlechter Atem

Der Atem des Menschen hat unter normalen Bedingungen
einen leicht süßlichen Geruch und ist in der Regel für andere
Personen nicht wahrnehmbar. Seine Intensität verändert sich
im Laufe des Tages. Dies hängt unter anderem von der Nah-
rungsaufnahme und Mundhygiene ab. Mundgeruch kann
durch Stress und Nervosität verstärkt werden. Deutlich wahr-
nehmbarer Mundgeruch wird in Fachkreisen Halitosis ge-
nannt (aus dem Lateinischen halitus: der Atem).
25 % aller Menschen haben zumindest an bestimmten Tages-
zeiten deutlichen Mundgeruch. Ältere Menschen leiden häu-
figer unter Mundgeruch als jüngere; etwa die Hälfte aller über
60-Jährigen ist betroffen. Unterschiede zwischen Männern
und Frauen gibt es keine. Frauen nehmen jedoch eher profes-
sionelle Hilfe in Anspruch. Dies liegt vielleicht daran, dass
Frauen generell mehr um ihre Gesundheit besorgt sind und
auf ihr Äußeres achten.
Sprechen Sie mit Ihrem Zahnarzt!
Es lohnt sich im Interesse Ihrer (Zahn-)Gesundheit.
Dr. Bernhard Jäger, stellv. Vorsitzender

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

Matratze, grün-kariert für Liege oder Hobbykeller,
190 x 90 x 15 cm Tel. 73788
elektrische Nähmaschine (Toyota) Tel. 75307


